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Tennisclub Gensingen 
. 
Postfach 32 

.
 55457 Gensingen                                                  

CGe ns ing e n

 
                                                                                                                            
                                                                                                                                        

 
Protokoll 

Ordentliche Mitgliederversammlung 2013 
Tennisclub Gensingen 

 am Freitag 23. März 2013  
im Vereinsheim auf der Tennisanlage, 55457 Gensingen 

 
 
 
Beginn: 19.12 Uhr   Ende: 20.40 Uhr  
 
 
Vorbemerkungen 
 
Die Einladung zu der Versammlung erfolgte satzungsgemäß. 
 
Erschienen sind 27 Mitglieder (darunter auch die Mitglieder des Vorstandes). Von den 
erschienenen Mitgliedern sind alle stimmberechtigt. Die Auflistung der Teilnehmer 
befindet sich im Anhang zu diesem Protokoll.  
 
Gemäß Satzung ist die Mitgliederversammlung ohne Rücksicht auf die Anzahl der 
anwesenden Mitglieder beschlussfähig. Dabei entscheiden die anwesenden Mitglieder 
mit einfacher Stimmenmehrheit. 
 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
 
Peter Wintzer eröffnet die Mitgliederversammlung und heißt alle Teilnehmer herzlich 
willkommen. Er erläutert kurz, dass er durch die Versammlung führen wird, da der 
erste Vorsitzende krankheitsbedingt an den letzten vorbereitenden Sitzungen nicht 
regelmäßig teilnehmen konnte. An dieser Stelle wünscht er Heinz Kirmse stetige 
Besserung. 
Peter Wintzer begrüßt besonders den ehemaligen ersten Vorsitzenden Klaus Paulick 
und leitet mit einigen Worten zu den Jahresberichten über.  

 
 
2. Jahresberichte aus den Fachbereichen 
2.1 Jahresbericht des 2. Vorsitzenden 
Peter Wintzer weist auf die stagnierenden bis leicht fallenden Mitgliederzahlen der 
letzten Jahfe hin und macht deutlich, dass es zwingend notwendig ist, die Attraktivität 
des Vereins zu verbessern. 
 
Dann zeigt er die größeren Investitionen des Jahres 2012, wie u.a. die Abstützung der 
Decke im Vereinsheim, die neue Küchenzeile, die große Markise und eine neue Walze 
auf. Dass die finanziellen Rücklagen leicht angestiegen sind, erscheint dabei wie ein 
Wunder, was allerdings nur durch zahlreiche Spenden möglich war. 
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Peter Wintzer berichtet von den Veränderungen der Position des Platzwartes. Franz 
Krause hat Ende 2012 sein Amt an Conny Köhler abgegeben. Zur Verabschiedung / 
Begrüßung wird beiden ein Präsentkorb überreicht.  
 
Durch die Kündigung des Vertrags mit Garry Wotschke (selbständiger Tennistrainer) 
und die kurz bevorstehende Vertragsschließung mit Julian Schumacher 
(Vorstandsmitglied neuer selbständiger Tennistrainer) werden neue Impulse erwartet. 
 
Weiterhin wurde eine Anfrage an die Gemeinde gestellt, ob diese ein kleines 
zusätzliches Grundstück neben / hinter den Tennisplätzen 7 und 8 zur Verfügung 
stellen kann, um ggf eine Spielfläche für Kinder zu errichten. Die Tennisplätze eins 
und zwei sollen evtl. als Multifunktionscourt aufgewertet werden. 
 
Da die Vereinsmitglieder zu diesen Punkten keine Fragen haben, beginnt der 
Sportwart mit seinem Bericht.  
 
 
2.2 Jahresbericht des Koordinators für sportliche Belange 

 
Christian Loch blickt auf ein gutes Sportjahr 2012 zurück, mit dem er sehr zufrieden 
ist. Insgesamt gab es in der Medenrunde 15 Mannschaften im Erwachsenenbereich. 
Von diesen Mannschaften sind zwei abgestiegen und vier aufgestiegen. Eine 
Mannschaft musste leider zurückgezogen werden. Damit wurde insgesamt ein 
positives Ergebnis erzielt.  
 
Außerdem wurden mehrere Turniere ausgerichtet. Die Beteiligung an diesen 
Turnieren war sehr gut. Hier konnten auch Spielerinnen und Spieler des TC 
Gensingen sehr gute Ergebnisse verzeichnen. 
 
Beim Verbandsgemeindeturnier belegten die Spielerinnen und Spieler des TCG zum 
zweiten Mal den ersten Platz und konnten somit den Wanderpokal behalten. Christian 
Loch gibt das Ziel aus, das Turnier auch 2013 zu gewinnen, damit der Wanderpokal in 
den endgültigen Besitz des TC Gensingen übergeht. 
 
Christian Loch gibt einen Ausblick auf das Tennisjahr 2013. Es wurden wieder 15 
Mannschaften im Erwachsenenbereich gemeldet. Zwei dieser Mannschaften spielen in 
der Verbandsliga und sechs Mannschaften in der höchsten Bezirksspielklasse. Er 
gratuliert den Spielerinnen und Spielern dazu recht herzlich. 
 
Auch im Jahr 2013 wird der TC Gensingen wieder verschiedene Turniere ausrichten, 
worauf sich Christian Loch schon freut. 
 
Zusammenfassend lässt sich auf ein gutes Jahr mit positivem Ausblick zurückblicken.  
 
 

2.3 Jahresbericht des Kinder- und Jugendkoordinators 
 
Julian Schumacher berichtet, dass es 2012 insgesamt fünf Jungendmannschaften 
gab. Außerdem gab es eine Schul-AG mit der Grundschule in Gensingen, die auf 
großes Interesse gestoßen ist. In der AG mit der Ganztagsschule trainieren 
insbesondere Kinder, die finanziell nicht so gut gestellt sind. Diese werden von der 
Firma Graffe  (Markus Graffe) mit einem Stipendium gefördert, so dass sie trotzdem / 
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intensiver am Training teilnehmen können. Dies wurde von den Vereinsmitgliedern mit 
Applaus begrüßt. 
 

 
2.4 Jahresbericht des Finanzvorstandes 
 
Am 01.01.2012 zählte der Verein 219 und am 31.12.2012 211 Mitglieder. Davon 
waren 133 Mitglieder männlich und 78 Mitglieder weiblich. Das Durchschnittsalter lag 
bei 41,22 Jahren. 57 Mitglieder des Vereins sind unter 18 Jahren.  
 
Das Vereinsguthaben betrug am 31.12.12: Euro 21.201,37 und ist damit innerhalb des 
Jahres trotz der zahlreichen Investitionen leicht angestiegen (plus 417,22). Das 
positive Jahresergebnis ist insbesondere auch auf die im Vergleich außerordentlich 
hohen Spenden von insgesamt mehr als Euro 19.000 und Zuschüsse der 
Gemeindestiftung und der KV Mainz-Bingen zurückzuführen.  

 
 

3. Bericht der Kassenprüfer 
 
Klaus Paulick und Denis Ober haben am 23. März 2012 durch die Mitgliederver- 
sammlung den Auftrag erhalten, die „Kasse“ zu prüfen. Dies haben sie am 16. März 
2013 getan. Klaus Paulick berichtet über das Verfahren. Es wurden nach 
umfangreichen Stichproben keine Beanstandungen festgestellt. Alles wurde korrekt 
erfasst und dargestellt. Frau Birgit Scherer, die den Jahresabschluss professionell 
erstellt hat, wurde besonderen Dank für Ihre gewissenhafte Arbeit ausgesprochen, 
und auch Dirk Espenschied wurde für seine sehr gute und sorgfältige Arbeit sehr 
gelobt. Peter Winter dankt den Kassenprüfern für ihre Prüftätigkeit. 
 

 

4. Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2012 
 

Die Kassenprüfer beantragen die Entlastung des Vorstandes. Die Mitglieder wollen mit 
einfachem Handzeichen abstimmen. 
 
Alle Mitglieder (ohne die Vorstandsmitglieder) stimmen für die Entlastung. 

 
 

5. Wahl der Kassenprüfer für das Abrechnungjahr 2012 
 

Alle Mitglieder möchten offen wählen.  
 

Dennis Ober stellt sich zur Wiederwahl. 27 Mitglieder stimmen für ihn. Er nimmt die 
Wahl an. 
 
Harald Klein wird als 2. Kassenprüfer vorgeschlagen. 27 Mitglieder stimmen für ihn. Er 
nimmt die Wahl an. 
 
 
6. Anpassung von Mitgliedsbeiträgen 

 
Da es aufgrund der niedrigen Vereinsbeiträge für Kinder für diese keine Fördergelder 
gibt, hat der Vorstand sich die komplette Beitragsstruktur angeschaut. Die vielen 
verschiedenen Beiträge wurden nun in eine neue Struktur gebracht und führen zu 
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leichten Beitragserhöhungen. Markus Graffe schlägt vor, dass zur Entlastung von 
Familien ein sogenannter ‚gedeckelter’ Familienbeitrag eingeführt wird. Nach 
ambivalenten Diskussionen wird entschieden, dass mit Handzeichen über die neue 
Beitragsstruktur abgestimmt werden soll und der Vorstand Gelegenheit bekommt, sich 
bis zur nächsten Mitgliederversammlung über einen Familienbeitrag Gedanken zu 
machen. 
 
Der Vorstand schlägt folgende Beitragsanpassungen mit Wirkung zum 01. Januar 
2014 vor: 
 
- Kinder bis 15 Jahre neu Euro 30 p.a. (+ 12 € wegen Förderung) 
- Jugendliche, Azubi etc. ab 16. Jahre unverändert wie bisher Euro 60 p.a 
- Erwachsene Aktive Mitglieder neu € 144 p.a. (+ 6 € nach 5Jahren) 
- Passive Mitglieder neu Euro 60 (bislang Euro 63) 
- (Ehe-) Partner zahlen jeweils die hälftigen Beiträge (Aktiv – 72, Passiv 30) 
 
Zudem macht sich der Vorstand Gedanken über eine mögliche Deckelung von 
Familienbeiträgen. Darüber muss erneut, ggf im nächsten Jahr abgestimmt werden. 
 
Alle 27 anwesenden Mitglieder sind einstimmig für die o.a. Anpassung der Beiträge. 
 
 
7. Informationen zur Tennisschule und zum Tennistraining 2013 
 
Julian Schumacher berichtet von den Ideen seiner neuen Tennisschule. Er möchte 
besonders jüngere Tennisspieler in den Verein integrieren. Diese sollen möglichst viel 
auf den Plätzen spielen und dadurch eine hohe Spielfähigkeit erhalten. Außerdem legt 
Julian Schumacher viel Wert auf Events, wie Camps und Sommerturniere.  Dabei freut 
er sich über jede Unterstützung. Er bietet an, auch bereits aktive Mannschaften zu 
trainieren. 
 
Erika Beuscher fragt, ob Garry Wotschke auch zukünftig auf den Plätzen Training 
geben darf. Dies wird von Peter Wintzer bejaht und die entsprechenden Konditionen 
benannt. Er erläutert an dieser Stelle, wie das Verfahren der Kündigung abgelaufen ist, 
und nennt dann gemeinsam mit Christian Loch die Beweggründe dafür. Diese 
scheinen vielen Mitgliedern verständlich. 
 
 
8. Allgemeines und Anfragen 
 
Ein Mitglied fragt, ob eine Reduktion der Arbeitsstunden möglich sei, was vom 
Vorstand verneint wird.  
Nach kurzem Hinweis auf den Arbeitseinsatz am nächsten Tag dankt Heinz Kirmse 
seinem Vertreter Peter Wintzer für die Leitung der Mitgliederversammlung. Die 
Versammlung wird an dieser Stelle beendet. 
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Gensingen, 23. März 2013 
 
 

Heinz Kirmse   Sandy Ott  
 

(Originalunterschriften sind hinterlegt) 

Heinz Kirmse    Sandy Ott 
1. Vorsitzender  Protokollführerin und Verantwortliche für 

interne wie externe Kommunikation 
 
 


